
Bekanntmachung des Landratsamtes Kelheim vom 16. Januar 2025 
Az. Nr. 44-641-EL 3 
 
Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz – 
WHG)  
 
Antrag der Brauerei Horneck GmbH & Co. KG, Horneck 7, 84094 Elsen-
dorf, auf Erteilung einer gehobenen wasserrechtlichen Erlaubnis (§§ 10 
und 15 WHG) für die Benutzung des Elsendorfer Baches (Gewässer 
III. Ordnung, Grundstück Flurnummer 115, Gemarkung Horneck) durch 
das Einleiten gesammelter Abwässer aus der betriebseigenen Kläranlage 
 

Standortbezogene Vorprüfung zu einer UVP-Pflicht im Einzelfall 

hier: Bekanntgabe nach § 5 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes zur Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG). 
 
I. Sachverhalt 

Die Brauerei Horneck GmbH & Co. KG beantragt, als Betreiberin der betriebsei-
genen Abwasserbehandlungsanlage, mit Schreiben vom 11.10.2024 und den 
damit übermittelten Antragsunterlagen vom 30.09.2024 die Neuerteilung einer 
gehobenen wasserrechtlichen Erlaubnis (§§ 10 und 15 WHG) für die Benutzung 
des Elsendorfer Baches (Gewässer III. Ordnung) durch das Einleiten gesammel-
ter Abwässer aus der Kläranlage.  
 
Die bisherige gehobene wasserrechtliche Erlaubnis wurde mit Bescheid des Land-
ratsamtes Kelheim vom 26.11.2014 (Nr. V 2-641-EL 3) erteilt und war bis zum 
31.12.2024 befristet. Wegen Verzögerungen bei der Erstellung der neu vorgeleg-
ten Antragsunterlagen ist mit Bescheid vom 06.12.2024 (Nr. 44-641-EL 3) über-
gangsweise eine bis zum 31.12.2025 befristete beschränkte wasserrechtliche 
Erlaubnis erteilt worden. 
 
Die fachliche Beurteilung im Verfahren zur Neuerteilung einer gehobenen wasser-
rechtlichen Erlaubnis erfolgt anhand der von der FERSTL Ingenieurgesellschaft 
mbH, Am Alten Viehmarkt 5, 84028 Landshut, erstellten Antragsunterlagen vom 
30.09.2024. Die bestehende Kläranlage ist eine Anlage, die auf eine BSB5-Fracht 
(roh) von 289 kg/d (entsprechend 4.650 EW60) ausgelegt ist. Aus den vorgeleg-
ten Antragsunterlagen ergeben sich Änderungen an den technischen Anlagen der 
Kläranlage. Es wird ein Phosphat-Fällmittelbehälter nachgerüstet. Diese Ände-
rungen an den technischen Anlagen wirken sich auf den Betrieb der Kläranlage 
aus. 
 
II. Ergebnis der Vorprüfung: keine UVP-Pflicht 

1. Das Vorhaben stellt ein Änderungsvorhaben im Sinne von § 2 Absatz 4 Nr. 2 
UVPG dar. Für ein derartiges Vorhaben ist gemäß den §§ 9 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2, 9 
Abs. 4, 7 Abs. 2 UVPG i. V. m. Nr. 13.1.3 der Anlage 1 zum UVPG eine standort-
bezogene Vorprüfung durchzuführen. 
 
2. Die standortbezogene Vorprüfung erfolgt nach § 7 Absatz 2 Satz 2 UVPG als 
überschlägige Prüfung in zwei Stufen. In der ersten Stufe ist gemäß § 7 Absatz 2 
Satz 3 UVPG zu prüfen, ob bei dem Vorhaben besondere örtliche Gegebenheiten 
gemäß den in Anlage 3 Nummer 2.3 aufgeführten Schutzkriterien vorliegen. 
Ergibt die Prüfung in der ersten Stufe, dass keine besonderen örtlichen Gegeben-



heiten vorliegen, so besteht gemäß § 7 Absatz 2 Satz 4 UVPG keine UVP-Pflicht. 
Dies ist vorliegend der Fall, denn das Vorhaben liegt nach den vorgelegten Unter-
lagen sowie den ermittelten Informationen in keinem der in Anlage 3 Num-
mer 2.3 aufgeführten Schutzgebiete. Daher besteht im Ergebnis keine UVP-
Pflicht. 
 
3. Die Feststellung, dass für das geplante Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht, 
wird hiermit gemäß § 5 Absatz 2 UVPG bekannt gegeben. Diese Feststellung ist 
nicht selbstständig anfechtbar. Beruht die Feststellung auf einer Vorprüfung, so 
ist in einem gerichtlichen Verfahren, das die Zulassungsentscheidung betrifft, die 
Einschätzung der zuständigen Behörde nur daraufhin zu überprüfen, ob die Vor-
prüfung entsprechend den Vorgaben des UVPG durchgeführt worden und das Er-
gebnis nachvollziehbar ist. Die Übereinstimmung des Vorhabens mit dem Fach-
recht wird im Genehmigungsverfahren überprüft.  
 
Nähere Informationen können beim Landratsamt Kelheim, Donaupark 12, 93309 
Kelheim (Tel. 09441/207-4415) eingeholt werden. Diese Bekanntmachung finden 
Sie auch im UVP-Portal der Länder unter www.uvp-verbund.de und auf der In-
ternetseite des Landratsamtes Kelheim unter www.landkreis-kelheim.de/amt-
service/amtliche-bekanntmachungen. 
 
Kelheim, 16.01.2024 
Landratsamt: 
 
 
gez. Ferch 
Abteilungsleiter 
 


